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Gesangverein Liederkranz Königsbrunn 
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Evang. Gemeindezentrum St. Johannes
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Unser diesjähriges Konzert 
hat das Motto 

„Festliche und volkstümliche Weisen“.

Mehrere Musikstücke vor der Pause 
sind Ihnen sicherlich aus der  

Musica Sacra bekannt. 
Viele dieser Werke sind sehr populär 

und haben uns ermutigt, unser Konzert 
damit zu bereichern. 

Im Konzertteil „Volkstümliche Weisen“ 
erwarten Sie Volkslieder, die vorwiegend im 
19./20. Jahrhundert  neu komponiert oder 
aus volkstümlichen Melodien in moderne 

Fassungen gesetzt wurden. 
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Festliche Musik

Königsbrunner Festruf:
„Seid nun willkommen“ Josef Hauber

Lobt den Herrn der Welt Henry Purcell
„Lobet den Herrn der Welt“  ist unter  der Bezeichnung „Trumpet Vo-
luntary“ bekannt. Purcell verwendete die Komposition „Prince of Den-
mark March“ von Jeremiah Clarke (Komponist und Chorleiter an der 
Saint Paul‘s Cathedral in London).

Laudate Dominum Knut Nystedt

Jauchzet dem Herrn Carl Thiel

„Jauchzet dem Herrn“ wurde von dem Kirchenmusiker Carl Thiel 
(1862 – 1939) komponiert. Josef Hauber hat den Satz für Chor und Blä-
ser arrangiert.

Ich danke meinem Gott Klaus Heizmann

Nun danket alle Gott Franz Liszt

Lobet den Herrn –
Ehr sei dem Vater Luca Marenzo

Missa Katharina: 
„Alleluja“
„ Amen“ Jacob de Haan
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Die Himmel rühmen Ludwig van Beethoven

„Die Himmel rühmen des ewigen Ehre“ ist der Textbeginn einer Dich-
tung von Christian Fürchtegott Gellert. Der Titel lautet: „Die Ehre Got-
tes aus der Natur“. Die Vertonung durch Ludwig van Beethoven erfolgte 
1803 für Singstimme und Klavier.

Klänge der Freude Edward Elgar

„Klänge der Freude“ basiert auf der Melodie „Pomp and Circumstance 
March No. 1.“ von Sir Edward William Elgar. Dieses sein bekanntestes 
Werk ist in der Originalfassung „Land of Hope and Glory“ neben „Rule, 
Britannia!“ und „God Save the Queen/King“ die bekannteste britische 
Hymne. Unter anderem wird es an Stelle der englischen Nationalhymne 
bei den Commonwealth Games gespielt.

Königsbrunner Hymne:
„Mein Königsbrunn, ich grüße dich“ Josef Hauber

PAUSE

Volkstümliche Weisen

Königsbrunner Marsch Josef Hauber

Im Wald und auf der Heide Alan Wilson

Wohlan die Zeit ist kommen Vytautas Miskinis

Im Frühtau zu Berge Rainer Butz
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Muß i denn Satz: Helmut Barbe

„Muß i denn, muß i denn zum Städtele hinaus“ ist ein schwäbisches 
Volkslied aus dem Remstal. Die 2. und 3. Strophe wurde von Heinrich 
Wagner 1824 hinzugefügt. Gesungen wurde das von Friedrich Silcher 
vertonte populäre Lied vornehmlich beim Abschied von der Heimat 
und der Braut, aber auch zu allen anderen Arten von Abschieden beim 
Reisen und Wandern. Bekannt sind die Versionen von Mireille Mathieu 
und von Elvis Presley („Wooden Heart“), die er beim Ende seiner Stati-
onierung als GI in Deutschland sang. Illustrationen dazu wurden zum 
beliebten Motiv auf Postkarten und im 1. Weltkrieg für den Abschied 
des Soldaten ins Feld verwendet.  

Sah ein Knab ein Röslein stehn Satz: Engelbert Hum-
perdinck

Das „Heideröslein“ ist neben dem „Lindenbaum“ das wohl berühmteste 
Lied von Franz Schubert. Sein Text stammt, wie bei vielen Schubert-Lie-
dern, von Johann Wolfgang von Goethe.
Das Heidegedicht Goethes lässt mehrere Interpretationen zu. Eine 
Version ist, dass das Röslein symbolisch für eine Jungfrau steht, die sich 
gegen eine Nachstellung eines jungen Mannes zur Wehr setzt. Eine an-
dere Interpretation ist, dass er sie stürmisch liebt, ihre Gegenliebe damit 
erweckt, sie dann aber verlässt und ihr damit dauerhaft ‚das Herz bricht‘.
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Ännchen von Tharau Volksweise

„Ännchen von Tharau“ ist der Titel eines volkstümlichen Liedes. Es 
stammt aus  Ostpreußen und besingt die Tochter eines Tharauer Pfar-
rers, Anna Neander. Anna heiratete 1636 den Pfarrer Johannes Portati-
us. Sie bezogen  eine Pfarrstelle in  Laukischken (Landkreis Labiau), wo 
sie etwa 35 Jahre lang lebte. Ihr Mann starb bereits 1646, nach dessen 
Tod heiratete sie den Nachfolger im Amt, den Pfarrer Grube. Dieser 
starb bereits nach sechs Ehejahren, und Anna heiratete den nächsten 
Amtsnachfolger, Pastor Johann Melchior Beilstein. Hochzeiten dieser 
Art entsprachen der seinerzeit üblichen Pfarrwitwenversorgung. Nach-
dem Ännchen auch ihren dritten Mann überlebt hatte, zog sie 1676 zu 
Ihrem ältesten Sohn Friedrich Portatius nach Insterburg, Pfarrer an der 
dortigen Martin-Luther-Kirche. Hier starb sie und wurde auf dem dorti-
gen Friedhof beigesetzt.

Das Lieben bringt groß‘ Freud Hansruedi Willisegger

Horch was kommt von draußen rein Helmut Barbe

Im Krug zum grünen Kranze Volker Hempfling

Die Post im Walde Heinrich Schäffer

O du stille Zeit Satz: Josef Hauber

Der Text zu „O du stille Zeit“  stammt von Joseph von Eichendorf und 
wurde durch Cesar Bresgen vertont.

Die Blümelein, sie schlafen Stefan Claas
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Liederkranz Königsbrunn,
Kulturpreisträger der Stadt Königsbrunn. Seit Jahrzehnten prägt der Liederkranz das 
kulturelle Leben in Königsbrunn und darüber hinaus in starkem Maße mit. Dass nach 
so vielen Jahren keinerlei Spuren von Ermüdung oder gar Resignation vor den Heraus-
forderungen der heutigen Zeit zu erkennen sind, zeigt auch immer wieder das neue, 
anspruchsvolle Repertoire.

Josef Hauber, Gesamtleitung. 
Kulturpreisträger der Stadt Königsbrunn. Studium an der Kirchenmusikschule Regens-
burg und an der Hochschule für Musik München mit Abschluss künstlerische Staats-
prüfung in den Fächern Kirchenmusik  und Musikpädagogik. Chordirektor der Basilika 
St. Ulrich und Afra in Augsburg. Lehrtätigkeit für Chorische Stimmbildung und Diri-
gieren. Lehrauftrag „Deutscher Liturgiegesang“ an der Hochschule für Musik Augsburg/ 
Nürnberg. Zahlreiche Konzertreisen (u. a. Rom mit Papstaudienz) und Auftragskom-
positionen, Seit 2006 Chorleiter des Liederkranzes Königsbrunn. Seine Kompositionen 
für unsere Stadt „Königsbrunner Festruf“, „Königsbrunner Hymne“und „ Königsbrunner 
Marsch“ werden heute vorgetragen.

Mitwirkende:

Evangelischer Posaunenchor,  
Kulturpreisträger der Stadt Königsbrunn, Leitung Horst Günzel
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Wir hoffen, dass Ihnen unser Programm gefallen hat 
und bedanken uns für Ihren Besuch.

Unsere nächsten Veranstaltungen / Mitwirkungen:

25. Juni 2009 Serenade

12. Juli 2009 Sängerausflug

25. Juli 2009 Grillfest der Vereinsmitglieder

12. September 2009 Tag der Vereine

6. November 2009 19:30 Uhr 
  Freundschaftssingen mit der Sängergesellschaft 

„Einigkeit Haunstetten“ in der TSV-Turnhalle, 
Haunstetten

20. Dezember 2009 16:00 Uhr 
  Adventskonzert in Königsbrunn,  

Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“

Wenn Sie selbst Freude am Singen haben, laden wir Sie ein, an unseren 
Chorproben jeden Montag um 20:00 Uhr im Hotel Zeller teilzuneh-
men. Gastsänger zu Chorprojekten sind uns willkommen. Trauen Sie 
sich, auch Sie werden die Begeisterung erfahren, die uns beim Proben 
mit Chorleiter Josef Hauber erfasst.

Bitte besuchen Sie unsere Homepage: 
www.liederkranz-koenigsbrunn.de
e-Mail: info@liederkranz-koenigsbrunn.de

Die Homepage wurde erstellt von
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